
UND DAS HANDWERK
WIR STELLEN AUSBILDUNGSBERUFE UND WEITERBILDUNGEN VOR

markt
und das

Handwerk

ANZEIGE

Ihr Verbrauchermagzin in Unterfranken

Duales
Studium?

Ausbildung?

Es ist deine BAU-Stelle.
Mach was draus!

Unternehmensgruppe Glöckle
Wirsingstr. 15 | 97424 Schweinfurt | Tel. 09721 8001-0

karriere.gloeckle-bau.de

Lerne unser tolles Team und die vielfältigen
Karrieremöglichkeiten bei Glöckle kennen:

• 21. Mai, Maininsel Schweinfurt:
SBIT - Schweinfurter Berufsinformationstag

• 29. und 30. Juni, s.Oliver Arena Würzburg:
Vocatium Präsenzmesse

• 15. Oktober, VCC Würzburg:
MeineZukunft! Mainfranken

• 2. Juli, Glöckle Montagebau Schwebheim:
Tag der Ausbildung

Mehr Infos:
www.hwk-ufr.de/lehrstellenradar

Jetzt durchstarten:
Lehrstelle oder Praktikum
in der Region finden
und direkt bewerben
mit der kostenlosen
App Lehrstellenradar

Eine App für 130 Berufe

Beratung &
Vermittlung

auch per

WhatsApp:
0151 721844

56

m

Mechatroniker*in für Kälte-, Klima- und
Wärmepumpentechnik
Elektroniker*in für Energie- und Gebäudetechnik
Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement

Ausbildung ab 01.09.2022:

WIR SUCHEN DICH!

Bewirb dich jetzt unter karriere@wilhelm-sw.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Sophia Saar
Handwerkskammer für Unterfranken
Projekt „Passgenaue Besetzung“
Tel.: 09721 478 – 4183
E-Mail: s.saar@hwk-ufr.de

Lehrstellenbörse:
www.hwk-ufr.de/lehrstellenboerse
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Am Girls’ Day
zu MdB Markus
Hümpfer
LKR. SCHWEINFURT Wie sieht
der Arbeitstag einer Politikerin
aus? Und hat Politik etwas mit
mir zu tun? Diese Fragen kann
eine Schülerin aus dem Wahl-
kreis von Markus Hümpfer am
28. April, dem bundesweiten
Girls'Day, inBerlin selbst stellen.
Hümpfer lädt dazu ein, einenTag
lang einen Einblick in den Poli-
tikalltag zu bekommen. Im Rah-
men eines Planspiels erlebt man,
wie ein Gesetzentwurf einge-
bracht werden kann.
Wer Interesse hat, bewirbt sich
per E-Mail an: markus.huemp-
fer@bundestag.de. Benötigt wer-
den Vorname, Name, Anschrift,
Geburtsdatum, Schule und kur-
zesMotivationsschreiben. hb

Das Programm der Berliner Band Kondensat ist eine sinnliche, elektro-
akustische Improvisationsgeschichte. FOTO: JÖRG STEINMETZ

Irish Folk, Jazz, Comedy und noch mehr
Auf dem Programm der Schweinfurter Disharmonie stehen im März noch einige interessante Veranstaltungen
SCHWEINFURT In der Dishar-
monie ist auch im restlichen
März noch einiges geboten. Auf-
grund der Corona-Lage können
unsere Informationen aller-
dings eventuell bald überholt
sein. Bitte informieren Sie sich
selbst vor dem Besuch einer Ver-
anstaltung, ob diese auch zum
angegebenenZeitpunkt stattfin-
det. Informationen gibt es auf
www.disharmonie.de.
Hier eineAuswahl derVeranstal-
tungen:

Das Kondensat – CD-Release
Do., 17. März, 19.30 Uhr
Ein Kondensat entsteht beim
Übergang eines Stoffes in einen
anderen. Es geht ums Eindamp-

fen, Komprimieren und Ver-
dichten. Lauter Vokabeln, die
denBandnamendes Trios recht-
fertigen und diese neue Musik
beschreiben. Sein Programm ist
eine sinnliche elektroakustische
Improvisationsgeschichte in elf
Kapiteln. Jazz ist das auch, aber
unter anderem Namen. Neugier
ist die Gier nachNeuem.Darum
geht es hier mitmal rockig-pun-
chigem, mal melodiös-ballades-
kem Zugriff, generiert mit neu-
enMedien in neuen Kontexten.

More Maids – Irish Folk
Fr., 18. März, 19.30 Uhr
Niemand, der sie live erlebt hat,
kann sich ihrem Charme ent-
ziehen. Ihr Markenzeichen ist

der mehrstimmige Gesang –
mit der samtenen Altstimme
von Barbara Coerdt und dem
typisch keltischen Sopran von
Sandra Steinert. Die „First La-
dies des Irish Folk“ überzeugen
nicht nur vokal, auch instru-
mental sind Barbara Hintermei-
er (Fiddle, Uilleann Pipes), Ma-
rion Fluck (Flöten und Whist-
les), Sandra Steinfort (Klavier,
Akkordeon, Querflöte) und Bar-
bara Coerdt (Bouzuki) heraus-
ragende Musikerinnen.

JAM – Jazz am Main
Di., 29. März, 19.30 Uhr
Es treffen sich die Schweinfur-
ter Jazz-Hörerschaft und die
Jazz-Musiker. Dabei wird in lo-

ckerer Atmosphäre gespielt und
auch der Spaßfaktor kommt
nicht zu kurz.

Comedy Lounge
Mi., 30. März, 19.30 Uhr
Comedy Lounge mit Moderator
Christoph Maul, Thomas Kup-
ferschmidt, Andrea Limmer
und Oliver Walter. Das Erfolgs-
konzept geht weiter. Jeden Mo-
nat freut sich Maul auf eine ab-
wechslungsreiche, hochklassige
Auswahl an Gästen. Wie immer
treffen Newcomer auf etablierte
Größen. Profis, die die Höhe-
punkte aus ihren Programmen
spielen oder auch einmal das
neue Material vor Publikum tes-
ten. kim

Beste Zukunftsaussichten mit einer Ausbildung
– Moderne Berufe und gute Aufstiegschancen
Kürzlich haben die Schülerin-
nen und Schüler in der Region
Schweinfurt ihre Zwischenzeug-
nisse erhalten. In den höheren
Klassen rückt damit auch die
Frage näher, wie es nach der
Schule weitergehen kann? Das
Informations- und Beratungsan-
gebot der Handwerkskammer
bietet Unterstützung bei der
Suche nach Antworten auf die-
se Frage.

Denn eine berufliche Ausbil-
dung verspricht beste Chancen
für den Einstieg ins Berufsleben
– und tolle Entwicklungsmög-
lichkeiten für jeden Einzelnen.

130 Ausbildungsberufe
– von A bis Z

Über alle Gewerke hinweg
kann sich eine Ausbildung im
Handwerk lohnen: „Die rund
130 Ausbildungsberufe im
Handwerk – von A wie Augen-
optiker bis Z wie Zimmerer –
bieten eine enorme Vielfalt“,
sagt Ludwig Paul, Hauptge-
schäftsführer der Handwerks-
kammer für Unterfranken. Und
ergänzt: „Wer seine Zukunft
selbst in die Hand nehmen
möchte, ist im Handwerk richtig
– gerade derzeit vor dem Hin-
tergrund der vielfältigen anste-
henden Zukunftsaufgaben et-
wa im Bereich von Digitalisie-
rung, Klimaschutz, Energie- und
Mobilitätswende, SmartHome
und E-Health.“

Handfeste
Zukunftsperspektiven

Egal ob Mittelschul-, Real-
schulabschluss oder Abitur –
mit einer Ausbildung im Hand-
werk hat jeder die Chance auf
eine erfolgreiche berufliche
Laufbahn. Denn wer seine Aus-
bildung erfolgreich absolviert
hat, kann eine Vielzahl an Wei-
terbildungsmöglichkeiten nut-
zen.

Dazu gehören zum einen
fachspezifische oder zusätzliche
kaufmännische Weiterbildun-
gen sowie die Möglichkeit, sich

zur Meisterin oder zum Meister
weiter zu qualifizieren. Der
Meisterbrief ist in vielen Beru-
fen die Voraussetzung, einen
eigenen Betrieb zu gründen
und selbst als Ausbilder tätig zu
sein. Zudem können Meister an
deutschen Hochschulen studie-
ren oder den Abschluss „Ge-
prüfte/r Betriebswirt/in nach der
Handwerksordnung (HwO)“
anstreben. „Das Bildungssys-
tem ist heute an allen Stellen
durchlässig. Mit der Entschei-
dung für eine Ausbildung ste-
hen alle Optionen offen“, er-
klärt der Handwerkskammer-
Hauptgeschäftsführer. „Die hö-
here Berufsbildung wird zudem
über staatliche Programme wie
das Aufstiegs-BAföG oder den
Meisterbonus gefördert.“

Woche der
Aus- und Weiterbildung

Wer mehr über den Ablauf
einer Ausbildung und berufli-
che Perspektiven erfahren
möchte, kann die jetzt anste-
hende Woche der Ausbildung
vom 14. bis 18. März 2022 nut-
zen. Bei zahlreichen digitalen
Veranstaltungen – für Jugendli-
che wie für Eltern – informieren
die Ausbildungsexperten der
Handwerkskammer und stehen
für Fragen zur Verfügung. Eine

Übersicht über die Veranstal-
tungen gibt es unter
www.hwk-ufr.de/
woche-der-ausbildung.

Ausbildung
und Praktikum finden

Für den Ausbildungsstart im
Jahr 2022 sind aktuell in der
Lehrstellenbörse der Hand-
werkskammer für Unterfranken
zahlreiche freie Ausbildungs-
plätze über alle Berufe hinweg
gelistet. Einen Überblick über
das Angebot der regionalen Be-
triebe sowie zu Praktikumsstel-
len bietet außerdem die kosten-
lose App Lehrstellenradar, die
sich Jugendliche auf ihr Smart-
phone laden können. hwk

Bei einem Praktikum haben Jugendliche die Möglichkeit, Be-
rufe praktisch kennenzulernen. FOTO: AMH-ONLINE.DE

Praktikumsstellen und Ausbildungsplätze können ganz ein-
fach über die Online-Lehrstellenbörse gefunden werden.

FOTO: FOTOGRAFIEMH.DE


